
 
 

 
Frühjahr 2011
 
myvillages.org stellt das erste eigene Buch vor, zi eht Tomaten und Leinsamen, verabredet 
Schlachttermine, handelt und verkauft und diskutier t. Wir haben gedacht, es ist Zeit für einen 
Newsletter. 
 
 
Vorratskammer 
Im letzten September haben wir begonnen, die Vorrat skammer zu füllen: mit Speisen und Getränken, 
mit Ideen und Themen. Die Vorratskammer wird zum “Ü berLebenskunst” Festival im Haus der Kulturen 
der Welt in Berlin geleert, vom 17. bis zum 20. Aug ust 2011. 
 

 
 
Wir füllen die Kammer auf unseren Wegen, während de r Erforschungen und eigenen Aktionen in und um 
Berlin. Im Tiergarten haben wir ein Leinfeld angele gt, haben Schweine mit Bio-Zertifikat gekauft 
(die wir sofort wieder zu konventionellem Schwein g emacht haben, denn wir sind Künstler und kein 
Biobetrieb), haben Steinpilze getrocknet, Gänseblüm chenknospen eingelegt, Planen eine Salatgarten 
im Bassin um die Henry Moore Skulptur, hoffen sehr,  die weltbesten veganen Torten anbieten zu 
können und machen zusammen mit Fernando Garcia Dory  und seinem Käsepaten Jesús Käse. Wir arbeiten 
mit Lehrlingen der Fachschule der Fleischerinnung B erlin, mit Gemeinschaftsgärten und 
Lebensmitteltechnologen von der Berliner Beuth Hoch schule, Imkern in der Stadt, vorstädtischen 
Landwirten, antikapitalistischen Kartoffelkollektiv en und … 
 
Die Festivalbesucher werden die Vorratskammer leere ssen, manches gibt es in den “Viertelstunden 
der seltenen Güter”, manches beim “Großen Anstich” am ersten Abend. Gespräche und ein 
Diskussionsprogramm sollen den Menschen Raum und St imme geben, die mit Enthusiasmus, großem 
Wissen, viel Zeit und Mühe und für wohlmöglich geri ngen Lohn die Lebensmittel produzieren, die 
wir schätzen. 
 
Auf www.vorratskammer.myvillages.org  berichten wir über die Vorratskammer. Und natürlic h sind 
alle herzlich eingeladen, im August beim Aufessen z u helfen! 
 
“Über Lebenskunst” ist ein Initiativprojekt der Kul turstiftung des Bundes in Kooperation mit dem 
Haus der Kulturen der Welt, das sich den Perspektiv en eines wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Umbaus hin zu einer nachhaltigen  Lebensweise widmet und der Frage nachgehen 
soll, welche Rolle die Kultur in einem solchen Proz ess spielen kann - www.ueber-lebenskunst.org . 
 



 
Spring Update 2011 

Unser erstes Buch - Images of Farming - wird vorges tellt am 20. Mai 2011 im Fries Museum in 
Leeuwarden (NL) 
Das Symposium “Bilder der Landwirtschaft / 
Images of Farming”, das wir im Januar 2010 
gemeinsam mit der Städtischen Galerie 
Nordhorn veranstaltet haben war der 
Ausgangspunkt für das Buch, in dem Beiträge 
von Praktikern und Forschern versammelt 
sind. Das Buch ist herausgegeben von Antje 
und Wapke, die auch die Initiatorinnen des 
Symposiums waren. 
 
“Images of Farming”ist von Niels Schrader 
gestaltet und bei Jap Sam Books erhältlich 
http://www.japsambooks.nl  
 
 
 
 
Unsere International Village Shops 
Ganz schön oft haben wir den Internationalen Dorfla den an den unterschiedlichsten Orten eröffnet 
und waren nicht allein hinter der Ladentheke sonder n auch als Produzenten tätig. 
 

 
 
Es gab unter anderen einen One Evening Shop  bei Grizedale Arts’ “Late at Tate” at the Tate 
Britain in London im Juni 2010, einen Shop im Shop zur Hochzeit von Kunst und Landwirtschaft bei 
Kultivator in Schweden im Juli, die Produktpremiere des Heidekartoffelbeutels in Neuenkirchen 
beim Kartoffelfest in Neuenkirchen. In der Vertretu ng des Landes Niedersachsen beim Bund in 
Berlin war der Laden für zwei Wochen im Oktober geöffnet, dabei wurde di e neue 
Paramentenmeterware vorgestellt, die Antje mit der Paramentenwerkstatt in Helmstedt entwickelt 
hat. Für zwei Monate war der Shop in der Ausstellung “Das Dorf” im Kunsthaus Langenth al in der 
Schweiz geöffnet, das Sortiment erweitert um Produk te aus der Gegend. Antje und Thomas haben den 
Laden in der Galeria Metropolitana in Santiago de Chile f ür einen Tag aufgemacht, sie waren auf 
Einladung des Goethe Instituts in Chile. Im Februar  2011 gab es dann noch einen Internationalen 
Dorfladen  bei in der Samentauschbank von “Intermediae” in Ma drid. In Madrid fand auch der 
einstündige Nachmittagsladen auf dem Käsemarkt im Rahmen des Symposiums “campo a dentro” statt, 
das Fernando mit dem Museo Reina Sofia organisiert hat. 
 
 
Die Daten in diesem Jahr (bis jetzt): 
 
20. Mai – Buchpräsentation “Images of Farming” im F ries Museum in  
Leeuwarden, NL 
3. bis 9. Juli – International Viallge Shop im Kuns tverein Pforzheim, D 
4. und 5. August – myvillages.org mit dem „Farmer’s  Medley“ beim „Festival of Britain – The Land“ 
im Southbak Centre, London, GB 
17. bis 21. August – Vorratskammer beim Festival „Ü ber Lebenskunst“, haus der Kulturen der Welt, 
Berlin, D 
Oktober, 43. Woche – myvillages.org bei TENT in Rot terdam, NL 
 
Neuigkeiten auf www.myvillages.org . 


